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Am 5. September 2023 wurde unser neuer Bürgermeister Herr Kle-
mens Kowalski in der Stadtvertretersitzung vor 45 Gästen vereidigt 
und ernannt. Die Erste Stadträtin Frau Heinrichs überreichte Herrn 
Kowalski den goldenen Schlüssel zum Rathaus und die Ernennungs-
urkunde, die Stadtpräsidentin Frau Gudrun Maria Riedel übergab 
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einen großen Blumenstrauß. Viele Gratulanten – darunter der Bür-
germeister der Gemeinde Uckerland Herr Matthias Schilling und 
die ehemalige Bürgermeisterin Frau Heike Hammermeister-Friese – 
wünschten Herrn Kowalski viel Erfolg im Amt.

Anne Collier
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Jürgen Andrey

Sat-Anlagen neu + Reparatur 

• Anschluss + Programmierung
Ihrer neuen Geräte und Sender

•
Reparatur von HiFi-Technik•
039753 25 32 33

Ihr Meisterservice für
Bild und Ton aus Milow
Ihr Meisterservice für

Bild und Ton aus Milow

039753 25 32 33

Für die vielen Gratulationen, 
Blumen und Geschenke anlässlich meines

80. Geburtstages
möchte ich mich herzlich bedanken.

Ein besonderer Dank gilt meiner Frau, 
meinen Kindern und Enkelkindern 

sowie allen Verwandten 
und Bekannten.

Horst Döbler
Strasburg, im August 2023

Für die vielen 
Glückwünsche, Blumen 

und Geschenke anlässlich meines

90. Geburtstages
möchte ich mich bei meinen Kindern, 

meiner Familie sowie allen Verwandten, Bekannten,
Freunden und Nachbarn recht herzlich bedanken. 

Ein besonderer Dank gilt meiner Enkeltochter Cathleen. 

Ebenso danke ich der Stadt Strasburg, dem Ev. Pfarramt 
Strasburg, der Gartensparte „Hellteich“, dem Landrat 
Herrn Sack und der Ministerpräsidentin Frau Schwesig.

Johanna Oppermann
Strasburg, im Juli 2023

Danke

Hans Müller
RECHTSANWALT
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UNSERE SUV-MODELLE ¥

JETZT OHNE ANZAHLUNG.

INKLUSIVE
      GARANTIEVERLÄNGERUNG
      MOBILSERVICE EUROPAWEIT
      WARTUNGEN

II

Jetzt unsere innovativen SUV-Modelle – den Opel
Grandland, den Opel Mokka und den Opel
Crossland entdecken und attraktive Konditionen
ohne Anzahlung sichern.

UNSER LEASINGANGEBOT
für den Opel Crossland Enjoy, 1.2 Direct Injection
Turbo, 81 kW (110 PS), Start/Stop, Euro 6e Manuelles
6-Gang-Getriebe, Betriebsart: Benzin

MONATSRATE 185,– €
Kilometerleasing-Angebot: Leasingsonderzahlung: 3.193,58 €, Gesamtbetrag:
9.853,58 €, Laufzeit(Monate)/Anzahl der Raten: 36, Anschaffungspreis: 24.380,– €,
Laufleistung (km/Jahr): 36. Überführungskosten: 950,– €  sind separat an Autohaus
Huth GmbH zu entrichten.

Ein unverbindliches Privatkunden-Angebot (Bonität vorausgesetzt) der PSA Bank
Deutschland GmbH, Siemensstraße 10, 63263 Neu-Isenburg, für die Autohaus Huth
GmbH als ungebundener Vermittler tätig ist. Alle Preisangaben verstehen sich inkl.
MwSt. Gesamtbetrag ist Summe aus Leasingsonderzahlung und monatlichen
Leasingraten. Abrechnung von Mehr- und Minderkilometern (Freigrenze 2.500 km)
sowie ggf. Schäden nach Vertragsende.

Kraftstoffverbrauch (kombiniert): 5,9-5,8 l/100 km;
Kurzstrecke: 7,0-6,9 l/100 km; Stadtrand: 5,7-5,6 l/100 km;
Landstraße: 5,2-5,0 l/100 km; Autobahn: 6,4-6,1 l/100 km;
CO₂-Emissionen (kombiniert): 134-130 g/km.¹
¹ Die Werte wurden nach dem realitätsnäheren Prüfverfahren WLTP (Worldwide
harmonized Light vehicles Test Procedure) ermittelt, das das Prüfverfahren unter
Bezugnahme auf den NEFZ (Neuer Europäischer Fahrzyklus) ersetzt. Der
Kraftstoffverbrauch und die CO₂-Emissionen eines Fahrzeugs hängen nicht nur von der
effizienten Ausnutzung des Kraftstoffs durch das Fahrzeug ab, sondern werden auch
vom Fahrverhalten und anderen nichttechnischen Faktoren beeinflusst.

II Ein limitiertes Privatkundenangebot. Bis zu 4 Jahre Fahrzeuggarantie (2 Jahre
Herstellergarantie und 2 Jahre Anschlussgarantie im Umfang der Herstellergarantie
gemäß den Garantiebedingungen), europaweiter Mobilservice (gemäß den Bedingungen
der Opel Assistance) und 3 Wartungen (gemäß Opel Serviceplan). Nur in Verbindung mit
einem Online Leasingabschluss über den Opel Store oder Online Store vom 01.09 bis zum
30.09.2023, jedoch nur solange der Vorrat reicht. Gültig für die Verbrenner-Modelle
Crossland, Grandland und Mokka bis 12 Monate nach Erstzulassung. Nicht kombinierbar
mit anderen Rabatten oder Aktionen.

Autohaus Huth GmbH
Ernst-Thälmann-Str. 1,  17335 Strasburg

Tel.: 039753-2880 ,  verkauf1@opel-huth.de
          www.opel-huth-strasburg.de
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Museum
Öff nungszeiten

Ganzjährig Dienstag bis Donnerstag von 14:00 bis 17:00 Uhr.
Sonntags, 14-tägig alle geraden Kalenderwochen, 14:00 bis 16:00 Uhr.

Die Stadtverwaltung Strasburg (Um.) gratuliert
... UND WÜNSCHT ALLEN JUBILAREN IM SEPTEMBER 2023 GESUNDHEIT & ALLES GUTE!

101. Geburtstag
Elisabeth Schulz

94. Geburtstag
Günter Anklam

92. Geburtstag
Erna Jahnke
Ursula Thurow

90. Geburtstag
Willi Utech
Sofi a Winkler

85. Geburtstag
Inge Rehders
Hannelore Bugdahn
Renate Eschricht
Hannalise Stahr

80. Geburtstag
Dietrich Körner

75. Geburtstag
Manfred Schulz
Karin Dylka
Hanne-Lore Kramm

70. Geburtstag
Renate Rabe
Viktor Scipanov
Hans-Joachim Zickerick
Sigrid Matz

Eiserne Hochzeit
Christel und Dr. Werner Pawelzik

Goldene Hochzeit
Marita und Heinz Sykora
Bärbel und Hans Klameth
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Bärbel Holzmeier
* 26.7.1950    † 11.7.2023

Für die liebevollen Beweise der Anteilnahme in Wort und Schrift, Blumen- und 
Geldspenden sowie das ehrende Geleit zur letzten Ruhestätte meiner lieben Frau,
unserer Mama und Oma sagen wir hierdurch unseren herzlichen Dank.
Es war ein großer Trost zu wissen, wie geachtet und beliebt sie war. 
Wir sind dankbar für die vielen wunderschönen Jahre voller Liebe, Zuneigung 
und Harmonie, die wir mit ihr verbringen durften.
Besonderer Dank gilt der Diakonie Haus Matthias Claudius Strasburg, dem Bestattungs-
haus Sandra Filinski, dem Trauerredner Herrn Lutz Weber, der Blumenliebe Woldegk 
sowie der Gaststätte Lisanne Conradi.
 Im Namen aller Angehörigen
Wolfshagen, im August 2023  Lothar Holzmeier
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Nachruf

Wir nehmen Abschied von

Horst Ehlert.
In Anerkennung seiner Tätigkeit 

für den Strasburger Fußball, werden wir ihn 
in ehrenvoller Erinnerung behalten.

FC Einheit Strasburg

Strasburg, im August 2023

Die Erinnerung an einen Menschen geht nie verloren, 
wenn man ihn im Herzen behält.

Wir nehmen Abschied von

Elisa� th Schult
* 30.07.1929     † 13.08.2023
In lieber Erinnerung
Astrid Bode-Demuth mit Familie
und die Familien Schult

Auf Wunsch der Verstorbenen � ndet 
keine Trauerfeier sta� , die Urnenbeisetzung 
erfolgt in aller Stille in Luckenwalde.

Anzeigenannahme Schibri-Verlag
Am Markt 22 • 17335 Strasburg
Tel.: 039753/22757 • E-Mail: goth@schibri.de
NEU! WhatsApp: 0160/93871644

Das nächste Amtsblatt erscheint am 19. Oktober 2023
Anzeigenschluss ist am 4. Oktober 2023

In tiefer Trauer nehmen wir Abschied 
von unserem langjährigen 

 Schützenbruder 

 Dirk Wieczorek 
 (Witschi)
 * 07.03.1966   † 15.07.2023
Tief bestürzt mussten wir von seinem plötzlichen 
Ableben erfahren. Durch seinen Tod haben wir ein 
stets freundliches und geachtetes Mitglied verloren. 
Dirk war seit vielen Jahren Mitglied im Schützenverein 
und hat sich immer mit Rat und Tat eingebracht. 

Unser ganzes Mitgefühl gilt seinen Angehörigen. 

Der Vorstand 
und die Mitglieder des 
Schützenverein Strasburg 1419 e. V.

Strasburg, im August 2023
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   Weitere Bekanntmachungen

Der Landkreis informiert darüber, dass Fahrerlaubnisinhaber*innen, 
deren Führerschein vor dem 19. Januar 2013 ausgestellt wurde, diesen in 
den nächsten Jahren persönlich in der Fahrerlaubnisbehörde des Land-
kreises Vorpommern-Greifswald umtauschen müssen.

Die Antragstellung kann an den drei Standorten des Landkreises erfol-
gen:
- An der Kürassierkaserne 9, 17309 Pasewalk
- Friedländer Landstraße 21d, 17389 Anklam
- Feldstraße 85a, 17489 Greifswald

Es sind nur die Papierführerscheine umzutauschen. Besitzer einer EU-
Fahrerlaubnis der Geburtsjahre 1965 bis 1970 müssen diese frühestens 
2025, gestaffelt nach dem Ausstellungsjahr, tauschen.

In der dritten Stufe werden alle Fahrerlaubnisinhaber*innen, die 
zwischen den Jahren 1965 und 1970 geboren sind und noch eine Pa-
pierfahrerlaubnis (DDR oder Bundesrepublik Deutschland) besitzen, 
gebeten, ihren Papierführerschein bis zum 19. Januar 2024 umzutau-
schen. Mit Ablauf der Umtauschfrist verliert die bisherige Fahrer-
laubnis ihre Gültigkeit.

Aus den Erfahrungen im Zuge des bisherigen Umtausches wird empfoh-
len, den Umtausch zeitnah durchzuführen und nicht erst bis zum Ende 
des Jahres zu warten. Somit können längere Wartezeiten im Dezember 
und Januar vermieden werden. Die Bearbeitungsdauer beträgt ca. vier 
Wochen. Aufgrund der hohen Fallzahlen ist mit längeren Wartezeiten zu 
rechnen.

Landkreis weist auf zeitnahen Umtausch der Führerscheine der Jahrgänge 1965–1970 hin

Folgende Unterlagen müssen mitgebracht werden:
- Gültiges Personaldokument: Personalausweis oder Reisepass mit 
 aktueller (nicht älter als drei Monate) Meldebestätigung
- Fahrerlaubnis
- aktuelles biometrisches Lichtbild (35x45 mm)
- Wurde die Fahrerlaubnis in einem anderen Landkreis oder in einer 

anderen Stadt ausgestellt, ist im Vorfeld eine Karteikartenabschrift 
von der ausstellenden Behörde an den Landkreis Vorpommern-
Greifswald zu übersenden1.

Ausblick:

Geburtsjahr des Fahrerlaubnisinhabers Umtausch bis

1953 bis 1958 19. Januar 2022

1959 bis 1964 19. Januar 2023

1965 bis 1970 19. Januar 2024

1971 oder später 19. Januar 2025

Hinweis: Das Fahren ohne gültige Fahrerlaubnis ist eine Ordnungswid-
rigkeit und wird mit einem Bußgeld geahndet., 

Peter Weirauch
Amtsleiter Straßenverkehrsam

1 Postanschrift: Landkreis Vorpommern-Greifswald, Führerscheinstelle, Feldstr. 85a, 
17489 Greifswald, Email: fuehrerscheinstelle@kreis-vg.de Fax: 03834 8760-9031

In den letzten Wochen und Monaten haben sich alle Ausschüsse der 
Stadt Strasburg (Um.) intensiv mit der Sanierung unserer Schulen aus-
einandergesetzt.
Im Vorfeld dazu wurden Variantenuntersuchungen durch das Planungs-
büro Baukonzept Neubrandenburg GmbH durchgeführt und festgelegt, 
welche Maßnahmen im Zuge einer Sanierung unbedingt erforderlich 
wären, um die Schulen entsprechend der Schulbaurichtlinie M-V auszu-
statten und alle sicherheitstechnischen Aspekte umzusetzen. Dazu ge-
hören unter anderem die Barrierefreiheit, Erfüllung der brandschutz-
technischen Anforderungen, die Digitalisierung, die Energieeffizienz 
usw.
Gleichzeitig wurde auch ein eventueller Ersatzneubau vorgeplant, wel-
cher ebenfalls alle heutigen Anforderungen berücksichtigt.

Die Rote Schule, allen als ein traditionelles Schulgebäude bekannt, ist 
ein denkmalgeschütztes Haus. Damit sind zusätzliche denkmalrechtli-
che Belange zu beachten.

Sanierung unserer Schulen oder Ersatzneubau?
Die Sanierung unserer Schulen bzw. ein evtl. Ersatzneubau sind mit er-
heblichen finanziellen Mitteln verbunden und sollen für die nächsten 
Jahrzehnte Grundlage für gute Lern- und Arbeitsbedingungen für die 
Schülerinnen und Schüler sowie Lehrerinnen und Lehrer sein und es 
muss einen attraktiven Schulstandort in unserer Stadt geben. Daher gilt 
es nun weiter, alle Aspekte für eine Sanierung oder einen Neubau gegen-
einander abzuwägen und noch offene Fragen zu klären.

Eine endgültige Entscheidung wurde bisher nicht getroffen. Mitte Ok-
tober sollen weitere Diskussionen mit allen Beteiligten stattfinden, um 
möglichst Ende diesen Jahres bzw. im 1. Quartal 2024 einen Beschluss 
durch die Stadtvertretung zu fassen.  

Über die weiteren Ergebnisse werden wir Sie informieren.

Anke Heinrichs
Erste Stadträtin
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  Ein Strasburger Ortsteil feiert Jubiläum

TEIL 5 DER ORTSTEILSERIE

Marienfelde

Quelle: 
Ulrich u. Martin Ratzke: Ausbauten von Woldegk, Strasburg und Prenzlau, S. 139 ff. 

In der nächsten Ausgabe möchten wir Ihnen dann 
den Ortsteil Schönburg vorstellen.

Fährt man zur Autobahnauffahrt Strasburg (Uckermark), kommt man 
nach ca. 3 km zur Abbiegung nach Marienfelde. 

Die Geschichte dieses Ortsteils begann um 1840 mit dem Ackerbürger 
Karl Friedrich Ernst Rohlack. Bereits drei Jahre später wurde der Wirt-
schaftshof erstmalig im Amtsblatt erwähnt und feiert so in diesem Jahr 
das 180. Jubiläum.

Karl Rohlack bewirtschaftete ca. 114,75 Hektar Ackerland – zu dieser Zeit 
lebten in Marienfelde bereits 39 Einwohner.
Ab 1897 wird Ernst Bauer als Besitzer von Marienfelde genannt, die Flä-
che war zu diesem Zeitpunkt schon auf 155 Hektar vergrößert worden.

Emil Troles – ein Nachfahre der 1691 eingewanderten Hugenotten – er-
warb Marienfelde 1911. Er galt als angesehener Bürger und wurde 1919 
zum Stadtverordneten gewählt. 
Seine Frau und sein Sohn verstarben früh und Emil Troles konnte diese 
Verluste nicht verwinden. So schrieb er an Frau Böttcher: „[…] Meine gute 
Frau fehlt mir auf Schritt und Tritt. Mein Leben ist kein Leben mehr, es 
ist nur noch Vegetieren.“ So verwundert es nicht, dass Emil Troles sich 
1946 das Leben nahm. 
Allerdings wurde bereits 1938 ein weiterer Landwirt in Marienfelde ge-
nannt: Günther Segebrecht. Er stammte aus Rothemühl und wurde 
vermutlich Pächter in Marienfelde – bis Kriegsende 1945 wurde er als 
Besitzer von Marienfelde geführt. Er war mit einem polnischen Zwangs-
arbeiter nicht sehr nachgiebig umgegangen und wurde von diesem wohl 
exekutiert.

Nach dem 2. Weltkrieg wurde Marienfelde – inzwischen auf 161 Hektar 
Land ausgedehnt – enteignet, parzelliert und an Vertriebene und Flücht-
linge übergeben.
Die landwirtschaftliche Produktionsgenossenschaft (LPG) übernahm 
1958 Marienfelde und es entstanden zunächst zwei LPG Typ I, welche 
sich bereits 1960 durch Zusammenschluss beider vergrößerte. Acht 
Jahre später wurde die LPG Schönburg mit der Marienfelder LPG verei-
nigt. 1971 entstand dann eine LPG Typ III gemeinsam mit der LPG Karls-
burg.

Nach der Wiedervereinigung nahm sich die Keuneckesche Gutsverwal-
tung GbR Marienfelde an und restaurierte das große Wirtschaftsge-
bäude aus Backstein sowie den ehemaligen Speicher und Ställe. Heute 
bewirtschaftet die GbR den Grund und Boden in Marienfelde.
Die gepflegten Landarbeiterhäuser an der Zufahrtsstraße sind noch im-
mer bewohnt und es leben fünf Einwohner in Marienfelde.

Anne Collier
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  Aus dem Stadtgeschehen

Am 27.05.1992 eröffnete Frau Inga Splettstößer gemeinsam mit ihrem Mann Hans Joa-
chim nach fast zwei Jahren Bauzeit die Brunnen Apotheke am Markt in Strasburg (Um.).
Den Namen „Brunnen Apotheke“ hatte das Ehepaar Splettstößer gewählt, da man bei der 
Grundsteinlegung für das neu errichtete Gebäude zwei Brunnen fand.
Frau Splettstößer blickt auf 50 Jahre Arbeitsleben – davon 31 Jahre Selbstständigkeit in 
Strasburg (Um.) – zurück.
Die Brunnen Apotheke war zu Beginn mehr ein Gesprächscafé – die Patienten kamen 
gern auch nur auf einen kleinen Plausch vorbei.
Schon 2001 musste die Brunnen Apotheke um weitere 100 m² vergrößert werden: es ent-
stand die Gesundheitsinsel. Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter erhielten einen mo-
dernen Pausenraum und es wurde ein Seminarraum eingerichtet. 
In 31 Jahren wuchs Frau Splettstößer mit ihrem Team zu einer Apothekerfamilie zusam-
men: es wurde nicht nur gemeinsam gearbeitet, es wurde zusammen gelacht, geweint, 
getrauert und vor allem auch gefeiert. Die letzte große Feier war das 25-jährige Bestehen 
der Brunnen Apotheke: 2017 gab es eine Festwoche vom 22. bis 27. Mai 2017. Das 30. Jubi-
läum konnte wegen der Corona-Pandemie nicht gebührend begangen werden. 

Die Eheleute Splettstößer engagierten sich immer sehr für die Stadt Strasburg (Um.) – 
Hans Joachim Splettstößer war viele Jahre Vorsitzender des Handels- und Gewerbever-
eins in Strasburg (Um.). Beide unterstützten die Restaurierung des Kirchturms, die Frei-
willige Feuerwehr Strasburg (Um.), Selbsthilfegruppen wie „Frauen nach Krebs“ und 
Diabetes. Der Heil- und Schaugarten an der Bundesstraße 104 wurde im Mai 2017 zum 
Jubiläum übergeben.
Jährlich, ab dem Nikolaustag, gaben sie in der Apotheke an die Patienten Kalender aus 
und nahmen so viele Spenden ein. Diese kamen den Kindern und Jugendlichen in Stras-
burg (Um.) zugute: der Grundschule Strasburg (Um.) und der Regionalen Schule Stras-
burg (Um.) stellten sie so Lehrmaterialien und einen Schulgarten zur Verfügung und un-
terstützten die Arbeit der Max-Akademie.

Nun geht Frau Splettstößer in den verdienten Ruhestand und übergab ihr Geschäft in die 
fähigen Hände von Frau Daniela Vetter.
Frau Vetter arbeitete bereits vor der Übernahme in der Brunnen Apotheke und freut sich 
auf viele weitere Jahre mit den Patienten, ihrem Team, den Ärzten und allen Mitstrei-
tern. Der schwierigen Situation – der Fachkräftemangel und die angespannte Lieferlage 
– stellt sie sich mit Elan und ist dankbar für die Apothekerfamilie, die ihr den Rücken 
stärkt.

Frau Splettstößer genießt ihren Ruhestand und ist ihrem Team und ihren Mitstreitern, 
vor allem aber ihren treuen Patienten sehr dankbar. Der Wehmutstropfen, dass ihr 
Mann Hans Joachim, der im Juni 2004 verstarb, dies nicht mehr erleben durfte, ist ihr 
jedoch anzumerken. 

Auch die Stadt Strasburg (Um.) ist den Eheleuten Splettstößer sehr dankbar – für ihr En-
gagement für die Stadt – aber auch für 31 Jahre Brunnen Apotheke.
Wir wünschen Frau Splettstößer für ihren Ruhestand vor allem beste Gesundheit!

Anne Collier

BRUNNEN APOTHEKE STRASBURG

Die Apothekerfamilie verabschiedet Inga Splettstößer in den wohlverdienten Ruhestand

Im Rahmen des Projektes „Sportzubehör zur Förderung der Koordinationsfähigkeit, des 
Gleichgewichtssinns und des Körperbewusstseins“ konnte das Haus Wildtierland mit 
Hilfe von Fördermitteln der Sparkassenstiftung Uecker-Randow zwei Transportwagen 
gefüllt mit Fuß- und Basketbällen, Badminton- und Tischtenniszubehör sowie ein neues 
Kegelset finanzieren. So können sich die Gäste vielseitig sportlich betätigen. Bei Regen-
wetter, wie in den letzten Wochen, steht dafür die Freizeithalle mit Fußballtoren, Bas-
ketballkörben und Tischtennisplatten zur Verfügung.

Vielen Dank für die freundliche Unterstützung 
der Sparkassenstiftung Uecker-Randow!

Hergen Skibbe
Leiter Haus Wildtierland

HAUS WILDTIERLAND GEHREN

Spiel, Spaß und Sport bei jedem Wetter

Die Feriengäste, wie z. B. die Betreuerinnen und Betreuer vom Hort Storchennest 
aus Broderstorf, sind begeistert und machten von den neuen Spielgeräten schon 
regen Gebrauch. 

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir ab sofort 
eine motivierte Arbeitskraft für den Bereich Küche 
und Hauswirtschaft.

Weitere Informationen finden Sie unter  
www.hauswildtierland.de/stellenangebote

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung 
per Mail an info@hauswildtierland.de oder Post: 
Natur Erleben gGmbH, Gehren 3, 17335 Strasburg

Hauswirtschafter/Beikoch/ 
Fachkraft im Gastgewerbe (m/w/d) 

STELLENANGEBOT

FOTOS: INGA SPLETTSTÖSSER
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Im Rahmen des diesjährigen Stadtfestes feierten wir das 140. Jubiläum 
der Freiwilligen Feuerwehr Strasburg (Um.). 
Am 29. August 2023 wurde die Ausstellung in der kleinen Galerie im Hei-
matmuseum Strasburg (Um.) von Gemeindewehrführer René Gosse und 
dem Museumsmitarbeiter Barnim Rödiger eröffnet.
Der Einladung zur Ausstellungseröffnung folgten 45 Strasburgerinnen 
und Strasburger. Herr Rödiger dankte den Kameradinnen und Kamera-
den der Freiwilligen Feuerwehr Strasburg (Um.), die diverse Exponate für 
die Ausstellung zur Verfügung stellten. Dabei handelt es sich um Aus-
rüstungsgegenstände: Feuerwehrhelme, Feuerwehruniformen, eine alte 
Tragkraftspritze TS8 vom Traditionswagen Schlauchwagen 14 der Feu-
erwehr, Lösch- und Kommunikationstechnik.

Eine Ausstellung zum Jubiläum der Freiwillige Feuerwehr Strasburg 
(Um.) – warum? Ein Blick in die Strasburger Geschichte zeigt die histo-
rischen Zusammenhänge: Schon 1602 fiel Strasburg (Um.) einer großen 
Feuersbrunst zum Opfer. Im Dreißigjährigen Krieg wurden fast alle Ge-
bäude zerstört. 26 Jahre später, 1628 brannte wieder die ganze Stadt. 1639 
und 1642 brannten nur Teile von Strasburg (Um.) nieder. 1653 und 1681 
folgten zwei weitere Stadtbrände. 

Im Jahr 1686 folgte die kurfürstliche Resolution, alle Häuser mit Ziegeln 
zu decken, was Großbrände verhindern sollte. Sechs Jahre später wurde 
die erste Feuerordnung erlassen: eine Brandwache wurde eingerichtet, 
auf dem Markt stand ein Wasserwagen und die Bewohner waren ver-
pflichtet, Eimer und Haken vorzuhalten.

MUSEUM STRASBURG (UM.)

Ausstellungseröffnung  
„140 Jahre Freiwillige Feuerwehr Strasburg (Um.)“

Im Jahr 1883 war es dann soweit und die Freiwillige Feuerwehr Stras-
burg (Um.) wurde gegründet. Ein Jahr später wurde das Gerätehaus auf 
dem Kirchplatz errichtet, die Feuerwehrmänner löschten Feuer mit einer 
pferdebespannten Handdruckspritze, welche 40 Jahre später, 1925, der 
ersten Automobilspritze wich.

Ein Jahr nach der Wiedervereinigung wurde der einzige im Landkreis 
vorhandene Hilfsrüstwagen übergeben, der bei Verkehrsunfällen zum 
Einsatz kam. Ein weiteres Jahr später wurde die Freiwillige Feuerwehr 
Strasburg (Um.) mit Funkmeldeempfängern, DIN-gerechter Schutzklei-
dung und einem neuen Löschfahrzeug – dem LF 16 Mercedes – ausge-
stattet.

Auch heute noch rücken die Kameradinnen und Kameraden der Freiwil-
lige Feuerwehr Strasburg (Um.) regelmäßig zu Einsätzen aus.
Das alte Amtsgericht in der Bahnhofstraße musste im Oktober 2008 ge-
löscht werden, da der Dachstuhl in Brand geraten war. 
Im Juni 2011 gab es, bedingt durch einen Blitzeinschlag, einen Großbrand 
im Wohnblock des 1. Siedlungsweges.
Einen Monat später – im Juli – wurde der kleine friedliche Mühlbach nach 
Starkregen zu einem reißenden Strom und flutete die Thomas-Müntzer-
Straße und die Freiwillige Feuerwehr Strasburg (Um.) kämpfte nicht ge-
gen Feuer, sondern dieses Mal gegen Wasser.
Uns allen ist der Brand unseres Kulturhauses in der Nacht vom 13. zum 
14. April 2022 in Erinnerung geblieben und hat uns fassungslos gemacht.

FOTOCOLLAGEN: ANNE COLLIER
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Auch 2023 können Kund*innen des Rewe Marktes in Strasburg (Um.) 
ihre Pfandbons für einen guten Zweck spenden. Dafür hängt neben dem 
Leergutautomaten eine Spendenbox.
Am 25. August 2023 konnte eine stolze Summe von 511,29€ zusammen-
gerechnet werden. Symbolisch mit einem Scheck überreichte die Markt-
leitung den Betrag an eine Delegation der Kinder- und Jugendabteilung 
der Feuerwehr Strasburg (Um.). Zehn Jungen und zwei Mädchen gehö-
ren zur Abteilung, aus deren Reihen einmal die zukünftigen Feuerwehr-
frauen und -männer Strasburgs kommen.
Jugendfeuerwehrwart Tobias Linnstädt betonte, dass die Spenden zum 
Beispiel für einen Grillnachmittag oder auch mal für eine kleine Erfri-
schung während der Ausbildung genutzt werden. Im Sommer wird gerne 
ein Eis zur Abkühlung spendiert. Mit den Geldern wird z. B. auch die Ver-
sorgung während der Wettkämpfe innerhalb der Jugendfeuerwehren ab-
gesichert.
„In erster Linie geht es darum, den Kindern und Jugendlichen Spaß an 
der Ausbildung in der Feuerwehr zu vermitteln. Nicht alle bleiben nach 
der Schule in Strasburg (Um.). Viele ziehen aus der strukturschwachen 
Stadt dahin, wo es auch Arbeit gibt. Wenn zwei oder drei hierbleiben und 
die Feuerwehr verstärken, ist schon etwas erreicht“, so der Jugendfeuer-
wehrwart.
Die Kinder und Jugendlichen sowie die Marktleitung des Rewe Marktes 
Strasburg (Um.) möchten sich auf diesem Wege bei allen Kund*innen 
für die zahlreichen Pfandbon-Spenden bedanken.

REWE SPENDENAKTION

Pfandspenden für die Kinder- und Jugendabteilung der Feuerwehr Strasburg (Um.)

Wie auch im letzten Jahr – so wurde man sich einig – wird der Erlös aus 
der Septemberleerung im Rahmen der MV-Tage für den Förderverein 
„Kind im Krankenhaus e. V.“ Neubrandenburg gespendet.

Frank Koslowski
Assistent Marktmanager Rewe Strasburg (Um.)

Dieses Jahr feiern wir das Jubiläum und auch die Übergabe des neuen 
Fahrzeugs mit Drehleiter.

Wir sind den Kameradinnen und den Kameraden sehr dankbar, dass sie 
unsere Leben seit 140 Jahren schützen. Wir danken für ihre unermüd-
liche Einsatzbereitschaft bei Unfällen, Bränden und der Gefahrenbesei-

tigung durch Rauch, Gift, Gas, Wasser, Strom und Öl. Wir sind dankbar, 
dass sie bereit sind, sich jederzeit für die Rettung anderer Menschen in 
Gefahr zu begeben.

Wir gratulieren zum 140. Jubiläum!
Anne Collier

Öffnungszeiten der Kompostieranlage

Sie erreichen die Kompostieranlage über das Gewerbegebiet, 
Einfahrt hinter Autohaus Koppermann. 

Bei Rückfragen können Sie sich in der Stadtverwaltung Strasburg (Um.) 
unter folgender Tel.-Nr. melden: 039753/27240.

Änderungen vorbehalten!

September 2023

Sa. 16.09. 8–11 Uhr
Do. 21.09. 14–18 Uhr
Mo. 25.09. 8–11 Uhr
Do. 28.09. 14–18 Uhr
Sa. 30.09. 8–11 Uhr

Oktober 2023

Mo. 02.10. 8–11 Uhr
Do. 05.10. 14–18 Uhr
Mo. 09.10. 8–11 Uhr
Do. 12.10. 14–18 Uhr
Sa. 14.10. 8–11 Uhr
Mo. 16.10. 8–11 Uhr
Do. 19.10. 14–18 Uhr

Anmeldung zur Einschulung  
für das Schuljahr 2024/25
Zu Beginn des Schuljahres 2024/25 werden alle Kinder schul-
pflichtig, die in der Zeit vom 01.07.2017 bis 30.06.2018 geboren 
wurden.

Wir bitten die Eltern dieser Kinder, sie in der Zeit vom 25. Sep-
tember 2023 bis 28. September 2023 zwischen 8:00 und 12:00 
Uhr im Sekretariat der Grundschule Strasburg (Um.), Baustraße 
26 anzumelden.
Bitte bringen Sie hierzu die Geburtsurkunde Ihres Kindes (oder 
das Familienstammbuch) und einen Nachweis über die Masern-
schutzimpfung (Impfausweis mit mind. 2 Impfungen) mit.

Britta Fredrich
Schulleiterin
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  Kinder- und Jugendleben

Klasse 1 a mit ihrer Lehrin Frau David

Klasse 1 b mit ihrer Lehrin Frau Burmeister

Traditionelle Schulglocke  
läutet für Abc-Schützen 
30 aufgeregte kleine Abc-Schützen und mindestens ge-
nauso aufgeregte Eltern trafen am Samstag den 26. Au-
gust 2023 an der Grundschule in Strasburg (Um.) ein. 
Mit einem liebevoll gestalteten Programm wurden die 
herausgeputzten Schulanfänger in ihrer neuen Schule 
willkommen geheißen. Dazu läutete die Schulleiterin 
Frau Fredrich die traditionelle Schulglocke und somit das 
erste Schuljahr für die Kinder ein. 
Anschließend überreichten die Eltern ihren Schützlin-
gen die Schultüten. 
Nach dem Festakt lernten die Kinder ihren Klassenraum 
mit ihren Klassenlehrerinnen Frau David und Frau Bur-
meister kennen. 
Wir wünschen den kleinen Schulstartern, dass ihr Wis-
sensdurst und ihre Neugier stets erhalten bleiben. 

Ein besonderer Dank gilt der Schulleitung, den Mitarbei-
tern der Stadt und den Lehrerinnen für die tolle Vorberei-
tung sowie den Mädchen und Jungen der 3. Klasse, die mit 
ihrem Programm begeisterten.

Britta Fredrich
Schulleitung 

Fünftklässler starten an der  
Regionalen Schule Strasburg (Um.)
An die neue Schule ging es für die Schülerinnen und 
Schüler der Klassen 5 a und 5 b.
Sie verließen Mitte Juli die Grundschule und begannen 
am 28. August 2023 in der Regionalen Schule Strasburg 
(Um.) einen neuen Lernabschnitt.
Nun heißt es wieder fleißig lernen, es kommen ja viele 
neue Schulfächer auf die Kinder zu. In einigen Jahren 
steht schließlich auch der Schulabschluss an.
Den Mädchen und Jungen war die Aufregung anzumer-
ken.
Wir wünschen den Schülerinnen und Schülern der 5. 
Klassen gutes Gelingen an unserer Schule!

Marco Frehse
Schulleitung

Der Start in einen neuen Lebensabschnitt hat begonnen

Herr Neumann wird die Klasse 5 a (li.) beim Lernen begleiten, die 5 b (re.) wird von Frau Fricke geführt. FOTOS: ANNE COLLIER

FOTOS: MIA MELDE
REFERENDARIN GRUNDSCHULE STRASBURG (UM.) 
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… hieß es für unsere 3. und 4. Klassen kurz vor den Som-
merferien. Beide Jahrgangsstufen machten sich mit ihren 
Lehrern und Betreuern für jeweils eine Woche auf den 
Weg ins Friedländer Freibad, um an ihren Schwimmfä-
higkeiten zu arbeiten. Das Wetter war uns meist wohl ge-
sonnen und ermöglichte einen reibungslosen Ablauf.

Erstmalig konnten wir mit unseren eigenen Schwimm-
materialien arbeiten, dies war eine große Erleichterung 
für die Schwimmlehrer und vor allem unsere „Bade-
enten“ zauberten vielen Kindern ein Lächeln ins Gesicht. 
Egal ob im kleinen Becken, auf der Rutsche oder im 
Schwimmerbecken – alle hatten viel Spaß und spran-
gen ins kühle Nass. Außerhalb des Beckens wurden die 
Baderegeln fürs Schwimmabzeichen „gebüffelt“, Fuß-
ball oder Volleyball gespielt, Bücher gelesen oder einfach 
mal gequatscht. Nach diesen zwei Wochen konnten viele 
Schwimmabzeichen und Seepferdchen abgelegt werden. 

GRUNDSCHULE STRASBURG (UM.)

Sportfest an der Grundschule Straburg (Um.)
Am 13. Juni 2023 war es 
für unsere Grundschüler 
wieder so weit. Das jähr-
liche Sportfest stand auf 
dem Programm. Voller 
Vorfreude und Aufregung 
ging es morgens für die 
Klassen 1 bis 4 mit ihren 
Klassenlehrern Richtung 
Sportplatz.
Die Kindergärten der Stadt 
erwarteten uns schon vor 
Ort mit unseren diesjähri-
gen Einzuschulenden, die 
ihr sportliches Geschick 
ebenfalls unter Beweis 
stellten. 
Nach der Eröffnung durch 
unsere Schulleiterin Frau 
Fred rich und einer kleinen 
Erwärmung mit Musik be-
gannen die Wettkämpfe.

Alle Kinder zeigten in den 
Disziplinen 50-Meter-
Sprint, Weitsprung und 
Schlagballweitwurf ihr 
Können. Ebenfalls wurden 
die Sieger und Platzierten 
innerhalb des Mehrkamp-
fes ermittelt: In der Jahr-
gangsstufe 1 freuten sich 
Jonas und Lara über die 
Goldmedaille. Sieger der 2. 
Klassen wurden Paul und 
Joy. In Klassenstufe 3 setz-

ten sich Tyler und Polly durch. Siegerin mit der Tages-
bestleistung im Mehrkampf wurde Mathilda aus Klasse 4. 
Oskar und Wiktor teilten sich den 1. Platz mit einer iden-
tischen Punktzahl.
Höhepunkt des Tages waren die Staffelläufe der Klassen 
1 bis 4. In spannenden Duellen kämpften die Klassen auf 
Jahrgangsstufenebene um die Pokale. Es setzten sich die 
Klassen 1 b, 2 b, 3 b und 4 a durch. 

Unterstützt wurde unser Sportfest durch ehemalige Kol-
legen und viele freiwillige Helfer. Der Drachenfreunde 
& Kulturverein Rattey e. V. sponserte zwei Zelte für aus-
reichend Schatten. Unser Hausmeister Ronny organi-

sierte kühlen Eistee zu Erfrischung. Die Schüler der 8. 
Klasse der Regionalen Schule Strasburg (Um.) halfen an 
allen Wettkampfstationen. Unser Hallenwart Alex sorgte 
für die bestmögliche Ausstattung und Herrichtung des 
Sportplatzes. Unser Verein der Freunde der Grundschule 
Strasburg e. V. kümmerte sich wieder einmal um alle klei-
nen Geschenke.
Ein riesiges Dankeschön an alle Helfer und Unterstüt-
zer des Sportfestes! Ohne Euch wäre so eine tolle Ver-
anstaltung, die unseren Grundschülern jedes Jahr ein 
Lächeln auf die Lippen zaubert, nicht möglich. 

Text/Fotos: Hendrickje Keller, Lehrkraft

Sommer, Sonne – Schwimmlager …

Darunter sogar zehn silberne Schwimmabzeichen. Ein super Erfolg für unsere Grund-
schüler. Ein großes Dankeschön geht an alle Unterstützer unseres Schwimmlagers!

Hendrickje Keller, Lehrkraft
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Liebe Bürgerinnen und Bürger der Stadt Strasburg (Um.), 

die Schule hat wieder begonnen und die Sommerferien 
sind zu Ende. Was haben wir alles im Kinder- und Jugend-
haus erlebt?!
Jeder Tag war anders und das Programm vielseitig. Ein re-
ger Besuch der Kinder und Jugendlichen machten die An-
gebote umso schöner. Highlights waren der Besuch im 
Zoo in Stralsund, Kicker-, Airhockey- sowie Tischtennis-
turniere, der Ausflug zum Eiskeller in Burg Stargard, die 
Graffiti- und Medientage, Schwarzlichtminigolf in Neu-
brandenburg, die Fahrradtour und der Buttontag mit dem 
Kinder- und Jugendbeirat der Stadt Strasburg (Um.).

Wir möchten uns ganz herzlich bei allen Protagonisten 
sowie den ehrenamtlichen Helfern bedanken.

Robert Blank
Jugendsozialarbeiter Kinder- und Jugendhaus 

AWO KINDER- UND JUGENDHAUS STRASBURG (UM.)

Sommerferienrückblick

Der Verein „Friedländer Wiese- Natur und Landschaft“ 
e. V. startete auch in diesem Jahr vom 7. bis 8. August 
2023, eine Fahrt ins Landschulheim Gehren. Mit fünf-
zehn Kindern und vier Betreuern machten wir das Land-
schulheim unsicher. 

Nach der Zimmervergabe wurden durch die Kinder die 
Betten bezogen und sich häuslich eingerichtet. Danach 
ging es zum Kuchenbacken, der am Nachmittag verspeist 
werden sollte. Mit viel Hingabe wurde der Teig geknetet 
und belegt. Jeder freute sich schon auf den Nachmittag.

Nach so viel Enthusiasmus ging es zum Mittagessen und 
einer kurzen Erholungsphase. Ein Waldspaziergang mit 
vielen interessanten Erklärungen folgte. Man glaubt gar 
nicht, was es im Wald alles zu entdecken gibt. Zum Glück 
spielte der Wettergott mit.

Nachdem wir zurück im Landschulheim waren, wurde 
noch gewerkelt. Ein paar neue Vogelhäuser mussten her!

FRIEDLÄNDER WIESE- NATUR UND LANDSCHAFT e. V.

Ferientag mit der Freien Friedländer Wiese
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Am Mittwoch, den 26. Juli 2023 hatten wir Großes vor! Gemeinsam mit 
unseren Erzieherinnen und Frau Renate Schmidt vom Förderverein für 
Kultur, Bildung und Sport Strasburg (Um.) e. V. wollten wir Denkmale 
und alte bedeutende Gebäude in unserer Stadt finden.

Eine Skizze führte uns zum Denkmal der „Trümmerfrau“. Wir erfuhren 
dort, aus welchen Gründen die Trümmerfrauen von damals ein Denkmal 
bekamen. Danach gab es eine Pause im Restaurant Rosengarten. Wir be-
danken uns herzlich bei Familie Dojahn.
Das zweite Objekt unserer Suche war der Wasserturm. Früher für die 
Wasserversorgung Strasburgs (Um.) zuständig, beherbergt er heute das 
griechische Restaurant „Syrtaki“. Wir hörten auch, dass der Wasserturm 
36 Meter hoch ist.

DRK-Siedlungsspatzen auf Schatzsuche
Es ging weiter zum Fußballstadion. Hier sollte wieder ein altes Gebäude 
stehen. „Da ist es!“ – Nein, das war ein Backofen. „Aber da! Daneben! Das 
ist es!“ Wieder nein, das war ein Klohäuschen.
Frau Schmidt zeigte uns Bilder und wir erkannten das Kulturhaus. Es ist 
leider nicht mehr da! Abgebrannt und weggeräumt!
Wir alle wünschen uns, dass das neue Kulturhaus gebaut wird und wir 
wieder Theaterstücke und Puppenspiele anschauen oder einen großen 
Fasching feiern können.
Auf dem Weg zurück zur Kita fanden wir doch tatsächlich eine richtige 
Schatzkiste. Das fanden wir alle ganz super!

Die Siedlungsspatzen 
der DRK-Kita Strasburg (Um.)

Trotz eines leckeren Abendessens wurde noch ein Lager-
feuer errichtet, wo es Stockbrot und andere Leckereien 
gab. Mit gefüllten Bäuchen ging es zu später Stunde völlig 
geschafft und müde ins Bett.
Am nächsten Morgen wurden die Zimmer wieder in Ord-
nung gebracht und gemeinsam gefrühstückt.
Danach ging es für die Kinder und Betreuer wieder nach 
Hause.

Auch im nächsten Jahr planen wir in den Sommerferien 
einen Besuch ins Landschulheim Gehren.
Unser Dank geht an alle Sponsoren, den Mitarbeitern 
des Landschulheimes Gehren, und insbesondere der 
Präsidentin der Deutschen Wildtier Stiftung, ohne die 
das alles nicht möglich gewesen wäre.

Kai Lau
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  Aus dem Vereinsleben

Am 12. August 2023 fand 
unser Seefest am Strasbur-
ger Stadtsee statt. Durch 
die Unterstützer wurde der 
Tag ein voller Erfolg.
Die Kleinen waren mit ei-
ner Hüpfburg und einer 
Rollrutsche beschäftigt, 
während die Großen an 
diversen Flohmarktstän-
den bummeln konnten.
Wir sorgten mit Fischbröt-
chen und geräuchertem 
Fisch und der Arbeitslo-
sentreff mit leckerem Ku-
chen für die Verpflegung. 
Unterstützung bekamen 
wir von CE Gold Event.
Am Abend wurde dann 
trotz Regen fleißig das 
Tanzbein geschwungen.

RÜCKBLICK

Seefest des 1. Angelvereins „1922“ Strasburg e. V.

FOTO: PETRA KOWOHL

Wir bedanken uns bei allen Helfern und Unterstützern: der AWO, dem Hüpfburgen-
verleih Strasburg (Um.), dem Arbeitslosenverband e. V., Kay Lade, Folienchirurgie und 
CE Gold Event.

Wir freuen uns schon auf das Seefest im nächsten Jahr!
Der Vorstand 

des 1. Angelvereins „1922“ Strasburg e. V.

Auf mindestens einem Gebiet glänzt Mecklenburg-Vor-
pommern unangefochten mit Bestnoten: Natur – aber 
auch mit vielen kleinen Museen.
Eine tolle Mischung aus Kunstgenuss, Bildung und Natur 
bot der Besuch im Heinrich-Schliemann-Museum An-
kershagen am 8. Juli 2023 für die Mitglieder des Heimat-
kreises. Das kleine mecklenburgische Dorf ist eines der 
Zentren der Forschung über den berühmten Archäologen 
Heinrich Schliemann.
Johann Ludwig Heinrich Julius Schliemann – so der voll-
ständige Name – wurde am 6. Januar 1822 in Neubukow 
geboren. Von 1823 bis 1831 lebte die Pfarrersfamilie in An-
kershagen, wo der Vater eine Pfarrstelle innehatte. Im da-
maligen Pfarrhaus befindet sich heute das Schliemann-
Museum. 
Auf Grund des Todes der Mutter 1831 zog Schliemann 
zum Bruder des Vaters nach Kalkhorst bei Neustrelitz, wo 
er bis 1836 die Schule besuchte. Als russischer Großkauf-
mann verdiente er später ein Vermögen. 
Als Archäologe deutscher Herkunft, seit 1869 mit ameri-
kanischer Staatsbürgerschaft, grub er sein homerisches 
Troja aus. Er entdeckte den sensationellen „Schatz des 
Priamos“. Seine Ausgrabungen in Mykene (1876), Tiryns 
(1884/85) und dem böotischen Orchomenos (1880er Jahre) 
förderten die bis dahin unbekannte mykenische Kultur 
aus dem 16. bis 12. Jahrhundert vor Christus zu Tage.
Die Heinrich-Schliemann-Gesellschaft hat in den Jahren 
seit der Gründung 1991 beträchtliche Mittel in die Ausge-
staltung des Museums gesteckt, welches 2020 von Grund 
auf modernisiert wurde.
Unterstützt wurden 2019 auch die Finanzierung des 
neuen trojanischen Pferdes vor dem Museum. Das Pferd 
dient sowohl als Ankershagener Markenzeichen als auch 
als Spielgerät. Zudem wurde die Präsenzbibliothek zum 
Thema Schliemann allgemein und speziell ausgebaut.

UCKERMÄRKISCHER HEIMATKREIS STRASBURG (UM.)

Zu Besuch im „Heinrich Schliemann-Museum“

Das Museum zeigt u. a. das vom Mäzen Jost Reinhild als Dauerleihgabe zur Verfügung 
gestellte berühmte Diadem aus dem Schatz des Priamos. Weitere zahlreiche Originale, 
die Schliemanns Ausgrabungen dokumentieren werden im Museum beherbergt. Ein Hö-
hepunkt ist die Sammlung von Dokumenten zum Thema Schliemann, deren Originale 
in Athen lagern.
Die Heinrich-Schliemann-Gesellschaft kümmert sich aber auch um den Erhalt des Grab-
kreuzes von Schliemanns Mutter auf dem benachbarten Friedhof.
Die Besichtigung des Heinrich-Schliemann-Museums erwies sich für unsere Mitglieder 
als ein Volltreffer. Der Besuch im faszinierenden Kleinod und der Umgebung an sich ist 
zu jeder Jahreszeit lohnenswert und stellt die umstrittene Persönlichkeit Schliemanns 
in ihrer Widersprüchlichkeit vor. Über ihn werden jedenfalls auch heute noch kontro-
verse Diskussionen geführt. Diese gipfelten in einer Vielzahl schwärmerischer Kom-
mentare für den Ort in einem Urteil: „Ein echtes Paradies auf Erden“.
Dank der Heinrich-Schliemann-Gesellschaft und den engagierten Vereinsmitgliedern 
und dem seit 2020 modernisierten Museum und der darin wissenschaftlich gestalteten 
Ausstellung kann man Ankershagen als Ziel für einen Tagesausflug nur empfehlen.
Falls irgendwo im ehemaligen Pfarrgarten oder am Gebäude Restaurierungsarbeiten er-
folgen, sind das alles nur Maßnahmen mit denen die Attraktivität diese Sehenswürdig-
keit weiter gesteigert werden soll.

Der Vorstand des Uckermärkischen Heimatvereins

Ansicht des Heinrich-
Schliemann-Museums 

Ankershagen, vormaliges 
Pfarrhaus des Ortes und 

Wohnort Schliemanns 
von 1823 bis 1831

QUELLE: WIKIPEDIA
HEINRICH-SCHLIEMANN-MUSEUM

FOTO: TASTENLÖWE
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  Sport

FC Hansa Rostock-Fußballcamp 
in Strasburg (Um.)
Vom 31. Juli bis zum 3. August 2023 erwartete die Kinder erstmals ein 
FC Hansa-Fußballcamp in Strasburg (Um.) auf der Reuterkoppel. Täglich 
von 9:00 bis 15:45 Uhr erlebten die Jungen und Mädchen ein tolles Fe-
rienprogramm rund um den Fußball und den FC Hansa. Unter der An-
leitung von lizenzierten Trainern standen Trainingseinheiten, kleine 
Fußballwettbewerbe sowie viele weitere kleine Überraschungen auf dem 
Programm.

Neues vom FC Einheit Strasburg e. V.

Vereinsfest
Am 24. Juni 2023 fand unser Vereinsfest auf unserer Reuterkoppel statt. 
Unser Präsident Holger Muchow, eröffnete um 14:00 Uhr das Fest. Im 
Anschluss übergab Herr Matthias Huth, Vertreter des CDU Ortsverban-
des Strasburg (Um.), feierlich die Terrasse am Multifunktionsgebäude, 
welche durch diesen errichtet wurde.
Im Laufe des Nachmittags konnte jede einzelne Jugendmannschaft des 
Vereins ihre fußballerischen Fähigkeiten in einem Spiel präsentieren. 
Zwischen den Spielen trat die AWO Tanzgruppe „No Name“ auf und 
begeisterte die Zuschauer. Bei den Strasburger Dartbuben konnte man 
seine eigene Treffsicherheit an der Dartscheibe prüfen. Die fantastische 
Welt der Hüpfburgen war mit einer Riesenrutsche, Hüpfburgen, Fußball-
Dart, Menschenkicker u. v. m. vor Ort und zog Jung und Alt an.
Beim Team von CE Gold Event konnten die Kinder sich schminken las-
sen, auf dem Flohmarkt trödeln, Zuckerwatte, Popcorn und Slushi um-
rahmten das Angebot. Familie Dojahn vom Rosengarten sorgte für Eis an 
diesem warmen Tag und DJ Thomas Eixner für die musikalische Unter-
haltung.
Mit Kaffee und Kuchen versorgten die Eltern der Jugendmannschaften 
unsere Gäste. Am Bierwagen sorgte man für frisch gezapftes und kühle 
Getränke und fleißige Helfer am Grill für herzhaftes Essen.
Am Abend waren alle eingeladen, das Tanzbein schwingen zu lassen. Es 
war eine sehr gelungene Veranstaltung und der Verein bedankt sich ganz 
herzlich bei allen die dazu beigetragen haben, diesen Tag mit zu gestalten.

Endrunde Kreismeisterschaft – C-Junioren
Nach dem Vereinsfest ist vor der Endrunde. In diesem Sinne fand am 
Sonntag, den 25. Juni 2023, auf heimischem Rasen die Endrunde der 
Kreismeisterschaft der C-Junioren statt. Aus zwei Staffeln hatten sich je-
weils der erst- und zweitplatzierte in der Tabelle qualifiziert. 
Im ersten Spiel trafen unsere Kicker auf den bislang unbekannten Geg-
ner SG Bansin/Ahlbeck. Es wurde ein spannendes Spiel mit vielen Chan-
cen auf beiden Seiten. Nach 35. Minuten stand es 1 : 1. Somit ging es ins 
Elfmeterschießen. Durch super Paraden von unserem Torwart Ben stand 
es 5 : 4 für unsere Strasburger Jungs. Finale!
Im 2. Halbfinale unterlag der SV Gützkow mit 1 : 2 gegen den SV Eintracht 
Zinnowitz. Im Finale standen sich nun der FC Einheit Strasburg und der 
SV Eintracht Zinnowitz gegenüber.
In einem atemberaubenden Spiel verschossen wir leider auch einen Foul-
elfmeter und schafften es nicht, die vielen Chancen zu verwandeln. Kurz 
vor Abpfiff kämpfte sich unser Team um Trainer Marcel zum 2 : 3 End-
stand heran. 
Unsere Jungs zeigten mitreißende Spiele, auch wenn es am Ende nicht 
zum Kreismeister gereicht hatte.

Platzierungen
1. SV Eintracht Zinnowitz 3. SG Bansin/Ahlbeck
2. FC Einheit Strasburg 4. SV Gützkow

Kicker ihr Können und wir sahen ausgeglichene Spiele. Lobende Worte 
für die Organisation des Turniers und das, wofür Fußball auch steht – 
Zusammenhalt, Ehrenamt, Miteinander – sprach der Trainer vom SV 
Union Wesenberg nach dem Turnier aus. 
Nach einer kurzen Verschnaufpause ging es am Nachmittag weiter. Un-
sere C-Junioren empfingen die Gäste vom FC Vorwärts Drögeheide, vom 
1. FC Neubrandenburg 04 und vom VSV Lassan. Spannende und interes-
sante Spiele lieferten sich die Jungs und Mädchen zur Freude aller Zu-
schauer.
Am Abend fand die Abschlussfeier unserer Mannschaften statt. Mit le-
ckeren Salaten und Gegrilltem konnte man sich in gemütlicher Runde 
austauschen. Die Jungs bekamen immer noch nicht genug vom Fußball 
und spielten unter Flutlicht bis in die Nacht hinein weiter.
Am Sonntag nach dem Frühstück ging ein anstrengendes, aber wunder-
schönes Wochenende zu Ende. Ein gemeinsamer Abbau und die Verab-
schiedung in die Sommerpause folgten.
Der FC Einheit Strasburg bedankt sich ganz herzlich bei Isolde 
Bruhnke und Madeleine Milde für die Organisation und Vorbereitung 
des Zeltlagers, bei allen helfenden Eltern für die großartige Unterstüt-
zung sowie bei allen weiteren helfenden Händen, bei der Gemeinde 
Heinrichswalde und der Bürgermeisterin Manja Laumann, bei der SV 
Fortuna 96 Heinrichswalde, bei der Firma Blitzschutz-Elektro Kamke, 
bei den Schiedsrichtern Nico Schmidt und Robert Milde sowie bei un-
serem Jungschiedsrichter Marc Brechmann, bei Clemens Werth für die 
musikalische Unterhaltung und Moderation während der Turniere, bei 
der Fantastischen Welt der Hüpfburgen, Herrn Mamijew sowie bei all un-
seren Gästen und Zuschauern.

Und hier die Ergebnisse

Tabelle D-Junioren Tabelle C-Junioren
1. SV Union Wesenberg  1. FC Neubrandenburg CIII 
2. SpG Kerkow/Pinnow  2. FC Einheit Strasburg II 
3. FC Einheit Strasburg 3. FC Vorwärts Drögeheide 
4. SV Burg Stargard  4. FC Einheit Strasburg I 
5. Hammer a. d. Uecker  5. VSV Lassan

Die Fußballjungs zelten in Heinrichswalde
Bereits zum dritten Mal durften unsere Strasburger Nachwuchskicker 
in Heinrichswalde auf dem Sportplatz ihre Zelte aufschlagen. Vom 7. bis 
zum 9. Juli verbrachten die D- und C-Junioren erneut ein unvergessliches 
Wochenende in Heinrichswalde. 
Am Freitagabend stand das gemeinsame Zelte aufbauen und einrich-
ten der Schlafkojen an. Gestärkt mit Pizza erkundeten viele Spieler den 
Ort und spielten Fußball bis zur Nachtruhe. Bereits am Samstagmorgen 
vor dem gemeinsamen Frühstück hatten viele ihre Fußballschuhe schon 
wieder an und kickten. 
Am Vormittag stand das Turnier unserer D-Junioren an und wir begrüß-
ten unsere Gäste: den SV Union Wesenberg, die SpG Kerkow/Pinnow, den 
SV Burg Stargard 09 und eine gemischte Truppe aus Hammer a. d. Uecker.
Eltern, Großeltern, Verwandte, Bekannte und Freunde fieberten und ju-
belten ihren kleinen Stars zu. Auch bei heißen Temperaturen zeigten die 

Über 60 Kinder aus nah und fern nahmen das Angebot wahr und wurden 
ausgestattet mit einer kompletten Trainingsausrüstung, Trinkflasche, 
Fußball u. v. m. von der FC Hansa Rostock-Fußballschule.

Katja Brechmann
Jugendkoordinatorin FC Einheit Strasburg e. V.

Weitere Fotos finden Sie auf unserer Facebook-Seite unter www.facebook.com/p/Jugend-FC-Einheit-Strasburg-eV-100063635014288/

FOTO: KATJA BRECHMANN
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  Veranstaltungen

Veranstaltungskalender September/Oktober 2023
16.09. ab 10:00 Uhr Treffpunkt Rathaus Strasburg (Um.) World CleanUp Day, Stadt Strasburg (Um.)
16.09. ab 9:00 Uhr Sportplatz an der Reuterkoppel Fußball (Spielplan, s. Seite 18), FC Einheit Strasburg e. V.
17.09. ab 9:00 Uhr Sportplatz an der Reuterkoppel Fußball (Spielplan, s. Seite 18), FC Einheit Strasburg e. V.
19.09. 19:00 Uhr Altes Gemeindehaus Strasburg (Um.) Singkreis, Förderverein Altes Gemeindehaus e. V.
22.09. 19:00 Uhr Altes Gemeindehaus Strasburg (Um.) „Revolutionsgeschichte von Strasburg und der Region“, Historiker 

Christoph Wunnicke mit Ensemble der Philharmonie, Förderverein Altes 
Gemeindehaus e. V.

22.09. 17:00 Uhr Sportplatz an der Reuterkoppel Fußball (Spielplan, s. Seite 18), FC Einheit Strasburg e. V.
23.09. 13:00 Uhr Parkplatz in der Friedenstr. 15 Mehrgenerationenfest, Arbeitslosenverband Deutschland e. V.
23.09. 8:30–18:00 Uhr Max-Schmeling-Halle 1. Hip Hop Workshop, Tanzclub Pasewalk-Strasburg e. V.
24.09. 14:00 Uhr Altes Gemeindehaus Strasburg (Um.) Erzählcafé zum Thema „Alte Poliklinik Strasburg“, Förderverein Altes Ge-

meindehaus e. V.
25.09.–01.10.  Festwiese Reuterkoppel Zirkus Humberto Entertainment
26.09. 19:00 Uhr Altes Gemeindehaus Strasburg (Um.) Singkreis, Förderverein Altes Gemeindehaus e. V.
28.09. 9:00 Uhr Marktplatz Kuchenbasar der DRK-Kita „Siedlungsspatzen“
29.09. 19:00 Uhr Altes Gemeindehaus Strasburg (Um.) Kinoabend: „Mittagsstunde“, Förderverein Altes Gemeindehaus e. V.
30.09. 9:00 Uhr Sportplatz an der Reuterkoppel Fußball (Spielplan, s. Seite 18), FC Einheit Strasburg e. V.
01.10. 10:00 Uhr Sportplatz an der Reuterkoppel Fußball (Spielplan, s. Seite 18), FC Einheit Strasburg e. V.
02.10. 20:00–3:00 Uhr Max-Schmeling-Halle Oktoberfestsause, Cocktail & Food Events Prenzlau, Daniel Meißner
03.10. 19:00 Uhr Altes Gemeindehaus Strasburg (Um.) Singkreis, Förderverein Altes Gemeindehaus e. V.
10.10. 19:00 Uhr Altes Gemeindehaus Strasburg (Um.) Singkreis, Förderverein Altes Gemeindehaus e. V.
13.10. 19:00 Uhr Altes Gemeindehaus Strasburg (Um.) Taizé-Andacht (gem. Singen), Förderverein Altes Gemeindehaus e. V.
14.10. 14:00 Uhr Pfarrhaus Strasburg (Um.) Tanzworkshop mit Angelika Hykel, Förderverein Altes Gemeindehaus e. V.
17.10. 19:00 Uhr Altes Gemeindehaus Strasburg (Um.) Singkreis, Förderverein Altes Gemeindehaus e. V.
24.10. 19:00 Uhr Altes Gemeindehaus Strasburg (Um.) Singkreis, Förderverein Altes Gemeindehaus e. V.
27.10. 19:00 Uhr Altes Gemeindehaus Strasburg (Um.) Kinoabend, Förderverein Altes Gemeindehaus e. V.
30.10. 20:00–3:00 Uhr Max-Schmeling-Halle Halloween Dance Night, Cocktail & Food Events Prenzlau, Daniel Meißner
21.10. 19:00 Uhr Altes Gemeindehaus Strasburg (Um.) Singkreis, Förderverein Altes Gemeindehaus e. V.

CariMobil – Beratung in allen Lebenslagen
Caritasverband f. d. Erzbistum Berlin e. V., Infos unter: 
https://www.caritas-vorpommern.de/caritasvorort/pasewalk/mobilesozialeberatung/
25.09. 11:45–12:30 Uhr Marktplatz Strasburg (Um.)
 12:45– 13:30 Uhr Schwarzensee Bushaltestelle
 13:45–14:30 Uhr Gehren Bushaltestelle
09.10. 11:45–12:30 Uhr Marktplatz Strasburg (Um.)
 12:45–13:30 Uhr Schwarzensee Bushaltestelle
 13:45–14:30 Uhr Gehren Bushaltestelle

Nächste Ausgabe 
19.10.2023

Beiträge an: 
anne.collier@strasburg.de 
Redaktionsschluss 
02.10.2023

Weitere Veranstaltungen finden Sie auf unserer Homepage unter https://www.strasburg.de/natur-kultur-tourismus/kultur/veranstaltungen.
 Die Kontaktdaten der Strasburger Vereine finden Sie auf unserer Homepage unter www.strasburg.de/natur-kultur-tourismus/kultur/vereine

Der Autor der Publikation über das Ende 
des Zweiten Weltkrieges in unserer Region 
hat die im Jahre 2020 erschienene 5. Auf-
lage infolge neuer Forschungsergebnisse 
nochmals überarbeitet, stark erweitert und 
neu strukturiert. Sie ist jetzt unter dem 
neuen Titel „Das Ende des Zweiten Welt-
krieges und der gesellschaftliche Neube-
ginn in der Region von der Oder vom Stet-
tiner Haff bis Schwedt und bis zur Linie 
Anklam-Prenzlau-Angermünde im Frühjahr 
1945“ erschienen. Die Erweiterung betrifft 
die unmittelbare Vorgeschichte der Berliner 

Operation, vornehmlich jedoch die Darstellung des Vordringens der 70. und 
49. Armee der 2. Belorussischen Front im Rahmen ihrer Stettin-Rostock-
Operation im Süden der betrachteten Region − die nördliche Uckermark bis 
zur Höhe von Schwedt und einschließlich von Angermünde. Es wird in der 
Publikation ein Überblick gegeben, über die Kampfhandlungen zwischen 
der Roten Armee und der Wehrmacht in der Region in der Zeit vom 20. bis 
zum 29. April 1945, über ihre Auswirkungen auf die Region und über den ge-
sellschaftlichen Neubeginn nach Nationalsozialismus und Krieg im Mai und 
Juni 1945 in den damaligen Kreisen Ueckermünde, Randow, Prenzlau und 

6. Auflage der Publikation über das Ende des Zweiten Weltkrieges in unserer Region erschienen

Anklam. Sie ist so die regionale Geschichte vom Untergang eines Staates 
und vom Aufbruch in eine neue Zeit. Für die Region des Amtes Strasburg 
(z. B. die Orte Stadt Strasburg, Heinrichswalde) enthält die Publikation über 
Kampfhandlungen, Zerstörungen, Kriegsopfer, den Wiederaufbau der Stadt 
Strasburg und mit Zeitzeugenberichten rund sechs Seiten.
Die Publikation hat einen festen Einband (Hardcover) mit PUR-Klebebin-
dung und umfasst 416 Druckseiten im Format A4. Sie enthält 1.024 Quellen-
angaben; insgesamt 171 Bilder, davon 88 Farbbilder, 66 Dokumente, 134 
Berichte von Zeitzeugen und sechs Statistiken. Bestandteil der Publikation 
sind auch 45 Karten, davon 15 Gefechtskarten (alle neu erarbeitet) sowie 
zwei farbige Luftaufnahmen. Die Publikation enthält auch eine Lasche mit 
den Kopien von drei regionalen Zeitungen aus den Monaten April (2) und 
Mai (1) des Jahres 1945. 
Der Herausgeber bedankt sich auf diesem Wege bei dem unbekannten 
Spender der Zeitung „Freies Deutschland“ vom 24. Mai 1945, Organ des 
Nationalkomitees Freies Deutschland. Die Zeitung wurde eine Beilage der 
Publikation. Die Publikation ist nur beim Herausgeber, ab dem Monat Sep-
tember, erhältlich.
Kontakt: Joachim Hartfiel                                                                                 
 17358 Torgelow, Straße der Solidarität 22 b
 Tel. (03976) 203711
 Mail: hart85fiel@newdataline.com
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Der Spezialist für Seniorenumzüge 
Full-Service-Umzug und Rundum-Sorglospaket

www.umzug-2000.de

Qualitätsumzüge zum besten Preis

weitere Leistungen:
  Entrümpelung 
  Wohnungsauflösung
  Küchen- & Möbelmontagen
  Tresor- & Klaviertransporte
  Bereitstellung von Lagerflächen
  bundesweit & international

und vieles mehr…

Friedrich-Engels-Ring 1

17033 Neubrandenburg

Tel. 0395 4 22 99 99

Herzlich willkommen auf dem

Betreuungs- und 
Entlastungsangebote
für Menschen mit Pfl ege-
grad und deren Angehörige:

Unser Team bietet an:

· Hilfe im Haushalt

· Hilfe im Garten

· Alltagsbegleitung

· soziale Kontakte

· Burn-Out-Prophylaxe für pfl egen-
 de Angehörige

· Regeneration auf dem Sonnenhof 
mit Salzgrotte, Sauna, Klangmas-
sagen 

· und vieles mehr

Perdia Strehlow
Schlepkow 47 
17337 Uckerland

Wir freuen uns auf Sie!   039745 86720

Herzlich willkommen auf demHerzlich willkommen auf dem
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Immobilienkaufmann Ralf Pete 
Tel.: 03973- 4490858 | Mobil: 0170-2837799

Unsere Kunden 
     sind die beste Werbung

Hausverkauf in Eggesin, Top Makler...

zu jeder Zeit abrufbar, sehr kompetent 

in seiner Zunft, der Ralf versteht sein 

Handwerk. 

BePe - Immobilien können wir mit bes-

ten gewissen weiterempfehlen. 

Danke für alles, immer wieder gerne. 

Fam. Zielke

Strasburger Wohnungsgenossenschaft e. G.
 Wallstraße 7 • 17335 Strasburg

Tel. 039753/21 309 • Fax 039753/24 846 • E-Mail: info@swg-eg.de

besser wohnen Wann,
wenn nicht jetzt!

cool wohlfühlen

kümmern

Zukunft
zusammen

einfach
mitmachen

Wohnungen ständig im Angebot: www.swg-eg.de
Auch Gästewohnungen sind über unsere Homepage buchbar!

* Außerdem bieten wir Kopierservice an * 

Dreiraumwohnung Heinrich-Heine-Straße, 59 m², 4. OG,
Küche und Bad mit Fenster, EBK, Kellerraum,

 KM: 310 €, EVA: 91 kWh/m²/a
Dreiraumwohnung Mauerstraße, 71 m², 3.OG, Küche mit Fenster, 

großer Flur und Abstellkammer, Keller,
 KM: 375 €, EVA: 106 kWh/m²/a
Dreiraumwohnung Rosenstraße, 73 m², DG

Küche und Bad mit Fenster; Abstellraum, 
 KM: 440 €, EVA: 112 kWh/m²/a
Vereinbaren Sie einen Besichtigungstermin!

12. Regionalmarkt 
der Uckermark

3. Oktober 2023 
10 – 17 Uhr 

Am Dorfteich in Wismar (Uckerland)

Erleben Sie die Vielfalt von uckermärkischen Produk-
ten rund um den Dorfteich von Wismar. Wir feiern 
am „Tag der Regionen“ den ländlichen Raum, seine 
Akteure und die regional hergestellten Produkte. Auf 
folgende Erzeugnisse können Sie sich u.a. freuen:  

Apfelwein, Apfelsecco, frisch gebackenes Brot, Bio-Eis, 
Blumen, Fruchtaufstriche, Eier, Eierlikör, Essig, Gemü-
se, Honig & Imkereiprodukte, Kartoffeln, Keramik, Kür-
bisse, Käse- und Molkereiprodukte (auch vom Schaf) 
Naturseifen & Shampoo, saisonales Obst, Obstbrand 
& Liköre, Quittensecco, alles vom Strauß, Tomaten, 
Wurst u.a. vom Duroc-Schwein, Wild und Schaf, Saat-
gut, Filz- und Wollprodukte

Schauen, kaufen, probieren Sie von 10 – 17 Uhr! Für Kin-
der gibt’s einen Spielplatz, Hüpfburg, Ponyreiten und 
einiges mehr. Fürs leibliche Wohl ist gesorgt – es gibt 
Köstlichkeiten vom Grill, vegane Imbiss-Angebote, 
Wild- und Straußenprodukte, edle Apfelweine, Kaffee, 
Torten & Kuchen, einen Holzbackofen vor Ort, Eis bei 
jedem Wetter und Glühwein, wenn es kalt ist. 

Außerdem: Bühnenprogramm mit Live-Musik, Ucker-
mark-Frage-Antwort-Spiel (13 / 16 Uhr) und die Präsen-
tation von LEADER-Projekten.

Freier Eintritt!

HERZLICH WILLKOMMEN

Mit freundlicher 
Unterstützung:

Veranstalter: 
Gemeinde Uckerland 
in Kooperation mit

Am Dorfteich in 17337 Wismar (Uckerland)

 Anfahrt:
•   über die B198 nach Woldegk über Strasburg 
 nach Wismar
•   über die B 109  bis Pasewalk, weiter Richtung 
 Blumenhagen, Groß Luckow nach Wismar
•   B 104 Richtung Strasburg weiter nach Wismar

Erleben Sie die Vielfalt von uckermärkischen Produkten rund um den 
Dorfteich von Wismar. Wir feiern am „Tag der Regionen“ den länd-
lichen Raum, seine Akteure und die regional hergestellten Produkte. 
Auf folgende Erzeugnisse können Sie sich u.a. freuen:

Apfelwein, Apfelsecco, frisch gebackenes Brot, Bio-Eis, Blumen, 
Fruchtaufstriche, Eier, Eierlikör, Essig, Gemüse, Honig & Imkerei-
produkte, Kartoffeln, Keramik, Kürbisse, Käse- und Molkereiprodukte 
(auch vom Schaf), Naturseifen & Shampoo, saisonales Obst, Obst-
brand & Liköre, Quittensecco, alles vom Strauß, Tomaten, Wurst u.a. 
vom Duroc-Schwein, Wild und Schaf, Saatgut, Filz- und Wollprodukte

Schauen, kaufen, probieren Sie von 10 – 17 Uhr! Für Kinder gibt’s 
einen Spielplatz, Hüpfburg, Ponyreiten und einiges mehr. Fürs leib-
liche Wohl ist gesorgt – es gibt Köstlichkeiten vom Grill, vegane Im-
biss-Angebote, Wild- und Straußenprodukte, edle Apfelweine, Kaffee, 
Torten & Kuchen, einen Holzbackofen vor Ort, Eis bei jedem Wetter 
und Glühwein, wenn es kalt ist.

Außerdem: Bühnenprogramm mit Live-Musik, Uckermark-Frage-
Antwort-Spiel (13 / 16 Uhr) und die Präsentation von LEADER-Pro-
jekten.

Freier Eintritt!
HERZLICH WILLKOMMEN
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der Uckermark

3. Oktober 2023, 10–17 Uhr 
am Dorfteich in Wismar (Uckerland)

12. Regionalmarkt 
der Uckermark

3. Oktober 2023 
10 – 17 Uhr 

Am Dorfteich in Wismar (Uckerland)

Erleben Sie die Vielfalt von uckermärkischen Produk-
ten rund um den Dorfteich von Wismar. Wir feiern 
am „Tag der Regionen“ den ländlichen Raum, seine 
Akteure und die regional hergestellten Produkte. Auf 
folgende Erzeugnisse können Sie sich u.a. freuen:  

Apfelwein, Apfelsecco, frisch gebackenes Brot, Bio-Eis, 
Blumen, Fruchtaufstriche, Eier, Eierlikör, Essig, Gemü-
se, Honig & Imkereiprodukte, Kartoffeln, Keramik, Kür-
bisse, Käse- und Molkereiprodukte (auch vom Schaf) 
Naturseifen & Shampoo, saisonales Obst, Obstbrand 
& Liköre, Quittensecco, alles vom Strauß, Tomaten, 
Wurst u.a. vom Duroc-Schwein, Wild und Schaf, Saat-
gut, Filz- und Wollprodukte

Schauen, kaufen, probieren Sie von 10 – 17 Uhr! Für Kin-
der gibt’s einen Spielplatz, Hüpfburg, Ponyreiten und 
einiges mehr. Fürs leibliche Wohl ist gesorgt – es gibt 
Köstlichkeiten vom Grill, vegane Imbiss-Angebote, 
Wild- und Straußenprodukte, edle Apfelweine, Kaffee, 
Torten & Kuchen, einen Holzbackofen vor Ort, Eis bei 
jedem Wetter und Glühwein, wenn es kalt ist. 

Außerdem: Bühnenprogramm mit Live-Musik, Ucker-
mark-Frage-Antwort-Spiel (13 / 16 Uhr) und die Präsen-
tation von LEADER-Projekten.

Freier Eintritt!

HERZLICH WILLKOMMEN

Mit freundlicher 
Unterstützung:

Veranstalter: 
Gemeinde Uckerland 
in Kooperation mit

Am Dorfteich in 17337 Wismar (Uckerland)

 Anfahrt:
•   über die B198 nach Woldegk über Strasburg 
 nach Wismar
•   über die B 109  bis Pasewalk, weiter Richtung 
 Blumenhagen, Groß Luckow nach Wismar
•   B 104 Richtung Strasburg weiter nach Wismar

Erleben Sie die Vielfalt von uckermärkischen Produkten rund um den 
Dorfteich von Wismar. Wir feiern am „Tag der Regionen“ den länd-
lichen Raum, seine Akteure und die regional hergestellten Produkte. 
Auf folgende Erzeugnisse können Sie sich u.a. freuen:

Apfelwein, Apfelsecco, frisch gebackenes Brot, Bio-Eis, Blumen, 
Fruchtaufstriche, Eier, Eierlikör, Essig, Gemüse, Honig & Imkerei-
produkte, Kartoffeln, Keramik, Kürbisse, Käse- und Molkereiprodukte 
(auch vom Schaf), Naturseifen & Shampoo, saisonales Obst, Obst-
brand & Liköre, Quittensecco, alles vom Strauß, Tomaten, Wurst u.a. 
vom Duroc-Schwein, Wild und Schaf, Saatgut, Filz- und Wollprodukte

Schauen, kaufen, probieren Sie von 10 – 17 Uhr! Für Kinder gibt’s 
einen Spielplatz, Hüpfburg, Ponyreiten und einiges mehr. Fürs leib-
liche Wohl ist gesorgt – es gibt Köstlichkeiten vom Grill, vegane Im-
biss-Angebote, Wild- und Straußenprodukte, edle Apfelweine, Kaffee, 
Torten & Kuchen, einen Holzbackofen vor Ort, Eis bei jedem Wetter 
und Glühwein, wenn es kalt ist.

Außerdem: Bühnenprogramm mit Live-Musik, Uckermark-Frage-
Antwort-Spiel (13 / 16 Uhr) und die Präsentation von LEADER-Pro-
jekten.

Freier Eintritt!
HERZLICH WILLKOMMEN

12. Regionalmarkt 
der Uckermark

3. Oktober 2023, 10–17 Uhr 
am Dorfteich in Wismar (Uckerland)

Veranstaltungen
Evangelisches Pfarramt Strasburg (Um.)

September 2023
15.09.  10.00 Uhr Gottesdienst, Altenhilfezentrum  
17.09. 9.30 Uhr Gottesdienst, Kirche Strasburg
24.09. 9.30 Uhr Gottedienst, Kirche Strasburg
29.09. 10.00 Uhr Gottesdienst, Altenhilfezentrum

Oktober 2023
01.10. 9.30 Uhr Erntedank-Gottesdienst, Kirche Strasburg
 14.00 Uhr Erntedank-Gottesdienst, Kirche Blumenhagen
05.10. 17.00 Uhr Erntedank-Gottesdienst Kita/Kinderkirche
13.10. 10.00 Uhr Gottesdienst, Altenhilfezentrum
15.10. 9.30 Uhr Gottesdienst,Pfarrhaus Strasburg
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VW T-CROSS 1.0 TSI "UNITED"
81 kW Benzin, EZ: 06/2021, 18.606 km
4 Türen, Schaltgetriebe,
Lackierung: Makena-Türkis Metallic

mtl. Finanzierungsrate: 

22.750,-€

CUPRA Born 58 kWh 150 kW
EZ: 05/2022, 10.866 km
Ausstattung: Innenfarbe Black/Grey
Lackierung: Quasargrau

mtl. Finanzierungsrate: 

39.500,-€

VW Taigo 1.0 TSI Life 70 kW Benzin
EZ: 06/2022, 8.018 km
4 Türen, Schaltgetriebe,
Lackierung: Kings Red Metallic

mtl. Finanzierungsrate: 

22.750,-€

VW Passat Variant 3G 2.0 TDI DSG
Comfortline 110 kW Diesel
EZ: 11/2019, 84.474km, 4 Türen, Automatik,
Lackierung: Pyrit Silber Metallic

mtl. Finanzierungsrate: 

24.500,-€

SEAT Arona FR 1.5 TSI 110 kW 6-Gang
EZ: 05/2019, 71.531 km
Ausstattung: Sound Nora FR
Lackierung: Sonstige

mtl. Finanzierungsrate: 

19.700,-€

SEAT Ateca Style 1.5 TSI 110 kW DSG
EZ: 02/2020, 71.309 km
Ausstattung: Style
Lackierung: Nevada Weiß

mtl. Finanzierungsrate: 

27.500,-€

VW T-ROC Life 1.0 TSI 6-Gang
81 kW Benzin, EZ: 11/2022 21.067 km
4 Türen, Schaltgetriebe,
Lackierung: Deep Black Perleffekt

mtl. Finanzierungsrate: 

24.500,-€

CUPRA Formentor 1.5 TSI 110 kW DSG
EZ: 04/2022, 6.052 km
Ausstattung: CUPRA Sharp Textil
Lackierung: Midnight Schwarz Metallic

mtl. Finanzierungsrate: 

33.700,-€

SEAT Ibiza Style 1.2 TSI Connect
EZ: 04/2016, 90.518 km
Ausstattung: "AAMM Connect"
Lackierung: "Estrella" Silber

mtl. Finanzierungsrate: 

11.500,-€

CUPRA Leon 1.4 e-Hybrid 180 kW DSG
EZ: 03/2021, 27.012 km
Ausstattung: CUPRA Sharp Textil
Lackierung: Graphene Grau

mtl. Finanzierungsrate: 

26.500,-€

219,-€

299,-€

419,-€99,-€349,-€275,-€

217,-€ 177,-€ 185,-€ 195,-€

249,-€

379,-€329,-€ 189,-€

VW Tiguan AD 2.0 TDI DSG Join
110 kW Diesel, EZ: 03/2019, 13.567 km
4 Türen, Automatik,
Lackierung: Tungsten Silver Metallic

mtl. Finanzierungsrate: 

33.900,-€

CUPRA Ateca 2.0 TSI 4Drive DSG 221 kW
EZ: 04/2022, 41.546 km
Ausstattung: CUPRA
Lackierung: Rodium Grau

mtl. Finanzierungsrate: 

33.500,-€
SEAT Alhambra Style 2.0 TDI 110 kW DSG
EZ: 05/2020, 77.460 km
Ausstattung: Stoff Schwarz
Lackierung: Urano Grau

mtl. Finanzierungsrate: 

29.900,-€

. . . .Prenzlauer Chaussee 2b  17348 Woldegk Tel.: 03963 / 25 62 0    Feldstraße 24  17309 Pasewalk Tel.: 03973 / 20 70 0
. .Gewerbehof 11  17087 Altentreptow Tel.: 03961 / 25 90 0

Garantiert. Gute Gebrauchtwagen.

VW Golf 7 1.0 TSI IQ.DRIVE
85 kW Benzin, EZ: 05/2019, 39.866 km
4 Türen, Schaltgetriebe,
Lackierung: Atlantik Blue Metallic

mtl. Finanzierungsrate: 

19.900,-€

Dein
Gebrauchtwagen

Zentrum.de

3,99% Finanzierung
Alle Finanzierungsraten bei 5000€ Anzahlung und 15Tkm Laufleistung p.a.


